
Matrix 1    Grundmerkmale einer Überblicksmatrix (Bezug Phaseneinteilung und Berufswegeplan der CBS)

KAoA-/STAR-Jahresplan Jgst. 8  BO-Bausteine und Unterricht im BO-Curriculum

	Terminie​rung
	Bezug zur Phasen​einteilung
	Name des BO-Bausteins bzw. des Unterrichtsvorhabens
	Aktivitäten (Kurzbschreibung)
	Kompetenzen
	Lernort/Fach
	verantwortliche Lehrkräfte und Beteiligte

	1.Halbjahr
	Berufsfelder kennen lernen
	Berufsfelder erkunden
	Traumberuf: Voraussetzungen und Tätigkeitsbeschreibungen, Berufe in der Schule; Berufe der Eltern
	Informationsbeschaffung

Allgemeinwissen

Textrezeption und -Produktion

Kommunikation

Selbstreflexion und

Kritikfähigkeit
	Arbeitslehre

Berufsorientierung

Deutsch

fächerübergreifende

Umsetzung
	Klassenteam

	Erste beiden Schulwochen
	Berufsfelder kennen lernen
	Berufsfelder erkunden
	SuS bewerben sich für eine Arbeitsgruppe für den Arbeitstag
	Informationsbeschaffung

Selbständigkeit

Kommunikation

Präsentation
	Außer- und innerschulische Lernorte, an denen die Arbeitsgruppen stattfinden
	SuS

Klassenteam

AG-Teams



	1. Halbjahr

(ca. 2 Wochen nach Ende der Sommerferien)
	Übergänge gestalten
	Eltern-Info-Börse

(Erster

Elterninformationsabend)
	Vorstellen des Berufsorientierungskonzepts, Vorstellen der Werkstatt als potenzieller Arbeitsplatz, Überblick über die Zusammenarbeit und Vorstellen der Agentur für Arbeit und des IfD, Vorstellung des PA-Trägers, Vorstellung des Berufsförderkollegs Volmarstein
	Informationsbeschaffung 

Strukturierung
	Lehrerzimmer

Klassenräume
	WfbM Duisburg

Agentur für Arbeit 

IFD

SuS und Eltern

Kolleginnen und Kollegen des Berufsförderkollegs

	ganzjährig
	Übergänge gestalten

Potentiale erkennen
	Einführung des Portfolioinstruments
	Je nach individuellen Lernvoraussetzungen: Berufswahlpass

Leitfaden zur Berufsorientierung

Zukunftsordner

Ich-Bücher


	Textproduktion

Lern- und Arbeitsmethoden

Strukturierung

Informationsbeschaffung

Verantwortungsbereitschaft
	Berufsorientierung Arbeitslehre
	Klasssenteam 
durchführender PA - Träger

	ganzjährig
	Übergänge gestalten
	Berufsorientierungsbüro
	Kennen lernen des BOB als

zentraler Raum für die

Berufsorientierung

gezielte Beratung und Begleitung

verschiedene Medien als

individuelle Orientierungs- und

Entscheidungshilfen nutzen lernen
	Informationsbeschaffung

Strukturierung

Lern- und Arbeitsmethoden

Kommunikation
	fächerübergreifende

Umsetzung

Deutsch

Berufsorientierung Arbeitslehre
	Klassenteam

	ganzjährig
	Praxis erproben
	"Schülerfirma" / Wahlpflichtangebot Arbeitsgruppen am Arbeitstag
	Produktion, Beschaffung und Verkauf von Lebensmitteln oder Gegenständen innerhalb der Schule, Dienstleistung z.B. Kiosk-AG, Bistro-AG, Cafe Macciato, Dienstleistungs-Ag, Garten-AG, Medien-AG, Stall-AG, etc.
	Selbstständigkeit

Handwerklich-motorische

Fähigkeiten

Verantwortungsbereitschaft

Kommunikation

Präsentation
	Arbeitslehre

Berufsorientierung

Hauswirtschaft

fächerübergreifende

Umsetzung
	Klassenteam

AG-Teams

	2.Halbjahr
	Potentiale erkennen
	Potentialanalyse
	PA - Durchführung; Hamet-e und Hamet-2.
Auswertungsgespräche mit Eltern und SuS

Schlussfolgerungen aus der PA u. a. für die reflektierte Auswahl von Praktikumsplätzen
	Handwerklich-motorische Fertigkeiten, Konzentration; Ausdauer Logik; Problemlösung Mathematik Textrezeption Allgemeinwissen räumliche Vorstellung Leistungsbereitschaft Selbstreflexion
	Sowohl außer- als auch

innerunterrichtlich Berufsorientierung
	IfD

Klassenteam, 
durchführender PA - Träger 

SuS
Eltern

	2.Halbjahr

Durchführung vier Wochen bis eine Woche vor den Osterferien
	Praxis erproben
	Erstes Betriebspraktikum
	Praktikum auf dem freien Arbeitsmarkt, ggf.

Kennen lernen der Werkstätten 
Durchführung mit anschließender Auswertung Dokumentation im Praktikumsbericht bzw. im Portfolio Anschlussvereinbarung
	Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit, Selbstreflexion, Leistungsbereitschaft, Handwerklich-motorische Fertigkeiten, 
Kommunikation, Strukturierung
	Berufsorientierung Arbeitslehre
	IFD
Klassenteams

SuS

	2.Halbjahr
	Berufsfelder kennen lernen
	Berufsfeldserkundungen
	Betriebe kennen lernen 

	Informationsbeschaffung
	Berufsorientierung
	SuS
IFD


Matrix 1    Grundmerkmale einer Überblicksmatrix (Bezug Phaseneinteilung und Berufswegeplan der CBS)

KAoA-/STAR -Jahresplan Jgst. 9  BO-Bausteine und Unterricht im BO-Curriculum
	Terminie​rung
	Bezug zur Phasen​einteilung
	Name des BO-Bausteins bzw. des

Unterrichts​vorhabens
	Aktivitäten (Kurzbschreibung)
	Kompetenzen
	Lernort /Fach
	verantwortliche Lehrkräfte und Beteiligte

	ganzjährig
	Berufsfelder

kennen

lernen
	Betriebserkundungen
	Betriebe kennen lernen
	Informationsbeschaffung Selbstständigkeit
	Berufsorientierung 
Arbeitslehre
	Klassenteam 
IFD
StuBo-Team

	Erste beiden Schulwochen
	Berufsfelder kennen lernen
	Berufsfelder erkunden
	SuS bewerben sich für eine Arbeitsgruppe für den Arbeitstag
	Informationsbeschaffung

Selbständigkeit

Kommunikation

Präsentation
	Außer- und innerschulische Lernorte, an denen die Arbeitsgruppen stattfinden
	SuS

Klassenteam

AG-Teams



	2.Halbjahr, alle zwei Jahre
	Berufsfelder kennen lernen

	Berufsfelderkundung
	Informationsveranstaltungen der WfbM an der CBS in Verbindung mit dem runden Tisch
	Informationsbeschaffung
Kommunikation

Selbsteinschätzung
	Berufsorientierung 
Arbeitslehre
	Klassenteam, SuS
WfbM

IFD

	ganzjährig
	Übergänge gestalten

Potentiale erkennen
	Weiterführung des Portfolioinstruments
	Dokumentation der BO-Bausteine im Portfolio

SuS heften Materialien und Protokolle in ihr Portfolio

SuS haben Kenntnisse über die aktuellen Schritte in der Berufsorientierung
	Zuverlässigkeit Selbstständigkeit Strukturierung Informationsbeschaffung
	Berufsorientierung 
Arbeitslehre
	Klassenteam 
IFD

	ganzjährig
	Praxis erproben
	Wahlpflichtangebot Arbeitsgruppen am Arbeitstag
	Produktion, Beschaffung und Verkauf von Lebensmitteln oder Gegenständen innerhalb der Schule, Dienstleistung z.B. Kiosk-AG, Bistro-AG, Cafe Macciato, Dienstleistungs-Ag, Garten-AG, Medien-AG, Stall-AG, etc.
	Selbstständigkeit, Handwerklich-motorische Fähigkeiten, Verantwortungsbereitschaft, Kommunikation

Präsentation
	Arbeitslehre

Berufsorientierung

Hauswirtschaft

fächerübergreifende

Umsetzung
	Klassenteam

AG-Teams

	ganzjährig
	Berufsfelder kennen lernen, Potentiale erkennen
	Berufsfelder erkunden
	Besuch beim Berufsinformationszentrum des BIZ, ggf. mit Schwerpunkt auf Recherche der Helferausbildungen
	Informationsbeschaffung
Kommunikation
	Berufsorientierung
Arbeitslehre
	Klassenteams
Reha-Beraterin der BA


	2.Halbjahr

Durchführung vier Wochen bis eine Woche vor den Osterferien
	Praxis erproben
	Zweites

Betriebspraktikum
	Praktikumsplatzsuche 
Durchführung mit anschließender Auswertung

Dokumentation im Praktikumsbericht bzw. Portfolio 
Anschlussvereinbarung 
evtl. Planung eines Langzeitpraktikums
	Zuverlässigkeit

Selbstständigkeit

Selbstreflexion

Leistungsbereitschaft

Handwerklich-motorische

Fertigkeiten

Kommunikation

Strukturierung
	Berufsorientierung 
Arbeitslehre
	IFD

Klassenteams

SuS

	2.Halbjahr (Mai, Juni)
	Übergänge gestalten

Potentiale erkennen
	Erstes Beratungsgespräch mit der Reha-Beratung der Bundesagentur für Arbeit
	45-minütiges Beratungsgespräch mit

der Rehaberaterin der Agentur für

Arbeit in der Schule
eigene Potentiale und Erwartungen

einbringen

erste Orientierung zu möglichen Übergängen

Einschaltung der Fachdienste (Berufspsychologischer Service, Ärztlicher Dienst)
	Kommunikation

Selbstreflexion

Kritikfähigkeit
	Berufsorientierungsbüro (BOB), Gruppenräume der Klassen
	Rehaberatung der BA
SuS und Eltern

Klassenteams

IFD im individuellen

Einzelfall

	1. Halbjahr
	Übergänge gestalten

Berufsfelder kennen lernen
	Hospitation in

Berufsbildungswerk

(BBW), Förderberufskolleg
	Vorbereitung und Durchführung von Hospitation im Berufsbildungswerk z..B., Volmarstein
	Informationsbeschaffung 

Strukturierung
	Berufsorientierung      Arbeitslehre 
	Klassenteam 

SuS

Eltern

	1.Halbjahr
	Berufsfelder

kennen

lernen
	Berufsorientierungsseminar
	Einflussfaktoren bei der Berufswahl (Unterstützer bei der Entscheidungsfindung)
Möglichkeiten nach der Schule

Interessen, Stärken, Anforderungen von Berufen

Persönliche Kompetenzen, Selbst- und Fremdeinschätzung

Anforderung von den Arbeitgebern im Beruf
	Informationsbeschaffung

Selbstständigkeit

Präsentation

Kommunikation

Kritikfähigkeit
	Berufsorientierung


	IFD
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KAoA-/STAR -Jahresplan Jgst. 10  BO-Bausteine und Unterricht im BO-Curriculum
	Terminie​rung
	Bezug zur Phasen​einteilung
	Name des BO-Bausteins bzw. des

Unterrichts​vorhabens
	Aktivitäten 
(Kurzbeschreibung)
	Kompetenzen
	Lernort/Fach
	verantwortliche Lehrkräfte und Beteiligte

	ganzjährig
	Übergänge gestalten

Potentiale erkennen
	Weiterführung des Portfolioinstruments
	Dokumentation der BO-Bausteine im Portfolio 
SuS heften Materialien und Protokolle in ihr Portfolio 
SuS haben Kenntnisse über die aktuellen Schritte in der Berufsorientierung
	Zuverlässigkeit 
Selbstständigkeit 
Strukturierung 
Informationsbeschaffung
	Berufsorientierung 
Arbeitslehre
	Klassenteam
IFD

	Erste beiden Schulwochen
	Berufsfelder kennen lernen
	Berufsfelder erkunden
	SuS bewerben sich für eine Arbeitsgruppe für den Arbeitstag
	Informationsbeschaffung

Selbständigkeit

Kommunikation

Präsentation
	Außer- und innerschulische Lernorte, an denen die Arbeitsgruppen stattfinden
	SuS

Klassenteam

AG-Teams



	ganzjährig
	Praxis erproben
	Wahlpflichtangebot Arbeitsgruppen am Arbeitstag
	Produktion, Beschaffung und Verkauf von Lebensmitteln oder Gegenständen innerhalb der Schule, Dienstleistung z.B. Kiosk-AG, Bistro-AG, Cafe Macciato, Dienstleistungs-Ag, Garten-AG, Medien-AG, Stall-AG, etc.
	Selbstständigkeit

Handwerklich-motorische

Fähigkeiten

Verantwortungsbereitschaft

Kommunikation

Präsentation
	Arbeitslehre

Berufsorientierung

Hauswirtschaft

fächerübergreifende

Umsetzung
	Klassenteam

AG-Teams

	2.Halbjahr

Durchführung vier Wochen bis eine Woche vor den Osterferien
	Praxis erproben
	Drittes Betriebspraktikum
	Praktikumsplatzsuche 
Durchführung mit anschließender Auswertung 
Dokumentation im Praktikumsbericht bzw. Portfolio

Anschlussvereinbarung evtl. Planung eines Langzeitpraktikums
	Zuverlässigkeit

Selbstständigkeit

Selbstreflexion

Leistungsbereitschaft

Handwerklich-motorische

Fertigkeiten

Kommunikation

Strukturierung
	Arbeitslehre 
Berufsorientierung
	Klassenteam

IFD

	Ende 1.Halbjahr / Anfang 2. Halbjahr 
	Übergänge gestalten

Potentiale erkennen
	Zweites Beratungsgespräch mit der Agentur für Arbeit
	Beratungsgespräch mit der Rehaberaterin der Agentur für Arbeit in Duisburg 

eigene Potentiale, Wünsche und Erwartungen einbringen 
Konkretisierung möglicher Übergänge

Einschaltung der Fachdienste (Berufspsychologischer Service, Ärztlicher Dienst)
	Kommunikation

Selbstreflexion

Kritikfähigkeit
	Bundesagentur für Arbeit in Duisburg 


	Rehaberatung

SuS und Eltern

Klassenteams

IFD im individuellen

Einzelfall

	1.Halbjahr 
	Berufsfelder kennen lernen
	Berufsfelderkundung
	Besuch einer WfbM
	Informationsbeschaffung


	Berufsorientierung 
	SuS 
Klassenteam 

	ganzjährig
	Übergänge gestalten
Potentiale erkennen

Praxis erproben
	· Langzeitpraktikum
· Übergangsbegleitung
	Durchführung des Praktikums mit anschließender Auswertung 

Dokumentation im Praktikumsbericht bzw. Portfolio 

Anschlussvereinbarung 
	Informationsbeschaffung

Selbstständigkeit
	Berufsorientierung

Arbeitslehre
	SuS
IFD




